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Guberm'al^ Verlambanlng.
«? .».̂  w V e r l a u t b a r u n g , ( i )

ss 3 ? ? ' ^ '? ^ ^ ^ n e r deS Ootfe« Do^neag un> Felstr'ß im Adelsberger Kreise, Trie.
«ler ^idceß mit B.ilrcltnn« einiger n^rrn OrlSgeistlichen a!,S frenen Wi l len. mit Einlei«
lllnq d.s p,n. I i lha^ss dcr ^^fsch^ft I^bl.n'z. Zreyherrn. o. ^ izan-, , . dann d?r Herien
»aplane ^ai-suS i l r ^ z , Gregor Äo^idab, Ios.ph Iurzich , Anton TomisHich in dem One
ftloli. eine T/ioialschull? auf 56 Kindel aufleben, lind die hiezu erforderlichen Kosten in ei.
nem zaylllchin S^ t »ge von Z/u ft ^M. M . durch Z Iahie aus eigenem bestreilen zu wol.
len, üb ar,n neinasider v.'r'tns»li,b plmacht h„belt, ĵ o 5ani, mali i , i i l umhin, dicse, inr
0>e «inte Sich?, sich ftlbst lobende Haidl^ug >>er Horn iger und Feistlizcr l i ic^i t zu a l l .
gemeinen K^inmiß zn blitigen . <md zugleich den Wunsch zu aussen, daß dirsem, den Dank
der Mensbheil vrrdie-ienden Beoip'el, bald mehrele nachahmen mög^n.
^^^a ibach am, 20. Jal,er ,3 ,5 .

K u r r e n d e
<̂ - t -^ . l - ^ . > „ ^ ^ ^ k' k. promsorischen General. Guberniums.
V' l l lwmcy o^r Ueder^>,aung oer vom 1. Iäner 1^2. bis i , Auau'i i 3 ' 4 . nach franMschen

^)c.^yen ocy <>cl< Hypotheken . Verwahrern vorgenommene!, Inscriptionen in der Land»
. . . . lafel und Grunddüchcr.

P«.«, . ^ . " Hl'volbekarwesen »a I l lyr ien betreffenden Bericht des Herrn Iu i t ih - Hof.
vor. en O m « ' , ^ ' ' ^ ' "eu.oer 0. I . hat die k. k. Oberste Iust.y,ielle m.l 0ekrele von . 7 .
vor,,en Empsang: 27. d'. N . Z ,h l 5,74. allerhöchst v e r o r d n :

^ e , ^ sa t ^ , ^ " ' . ! ' ^ " ^ ' ' ^ ' 2 - durch die öffentlichen Bücher erworbenen dinglichen
die n ^ / ^ "'"'.elroeile erloschen sittd , allerdmgS auftechl dlciben; daß aher
k.n ^ '- ^ancr »8.2. b,s ,. Lj.,gu,i 18^4. nach fr^zöstschen Gesehen dcy den Hnpoche-
b ü c k ^ ^ ^ " " " " " ' " ° " .»n. r . II.<criplio«en und Hranscr.pl'oncn.in die raydlüfel . und Glund.
vuHer nderllaaen werden uulsi>c,.

ü- ^ ' ^ ' ^ ' ^ " " ^ ' ^ ^oen jedoch die Bekörden nicht von Amlswcgen zu besorgen, son.
vern oes, Pand^oen lieht < '̂oor, dcrum seldzi ar.zul^uge.',; und damit iyne.1 zur Verwah.
«7.^ > V ^ " ewe binlällgllche Zi><t offcn se.), w,rc> die allgemeine Fllst zur Ucberl.a-
gung^der Il,,c5.pnoner. bis aus den l<'ylel, Hez. /s . , - . festgesthr.

^>as c>ie re^tllch^ Wirkung der ül>crtraqenen Insc.'!plioilrli belrift; so wird die Real«
^niianz au^oe? G.jlalt jco^r etn,clnel, I.scription zu b^iirlheilea haben: ob.der rechtliche
^l-uno der /ssrdefunq durch ^a^ lc ie l oder grundduchsmässlqe Urkunden gehörig bescheinige^
M'lhw e,ne unbedlMte landtafliche oder gruudbücherliche Einverleibung zu bewilliaen sey;
voer ob n.ir elne Pranotirung elfolgen könn?: für welch lcZteru Fall aus die allgemrineu
"vr i^ l ls len ber osterrnchischen Gesetze über die )u,iifi;irung d r Prä"0lirungen gewiesen wird.
wa^r.. "". /" l 'eal übrigens keinen Anstaue; daß den Theilnchmenden die ihnen zur Ver»
e < n l > ^ ^ ^ ^ ' >md zur Uedcrtragui,g der Vormeckungen nöthigen Abschriften der
He- „ ' ^ / ^ " "d Urkunden, allenfalls auch Zeugniße über den Inhalt der Hypotheken. 25«

c m , - werden.
dlrmann^Miss ^ ^ Eröffnung des Herrn ?tusiiß. Hofkommissärs von 27s28 d. M . zu Je .
" " " " "^nschaf l und Darnachlung bekannt gegeben wird. Laibach den z i. Jan, iZ l ^ .

Freyherr »). Lattermann,
^ Generlll» Kouverneur.

«, . > > «, Licitalions Verlauldarung. ^2)
^ ä ? « " " l " !r" ° " ^ ^ u a l . Glenne, und indem Königreich Croalien aufgestellten ?. k Lan.
Ves General< Commando wird andurch kund gemacht, daß inKraft hohelHofkriegslälhlichelÄl,^^^
dnung zur L.cferung dcr den k. k. 2 Bannal Grenz NegimenMn sln d^s Jahr . L . / n b l ^



gen verschledenen Cisen, Malerialiea, und Sorten, Vann derley Requililen, de ,̂ 2Z. H a ^
nuig lZ lF hier in Agram bey dem gedachten General - Comcnando sellisten, früh um y
Ubr eine ösftkltliche Licilation abgehalten, und der'Cozlrakl un:cr dem Vordchalt der ho<
hen Hofkriegsrälhlichen Äprobalion mit denjeni^eu abgeschlossen werden w i r d , wtlche bey
dieser Licitatwn die mindesten Preise eingehen, und sich nicht nur mit einer Sicherheit .
Urkunde legitimiren können, sondern auch zur Deckung der eingegangenen Verbindlichkeiten
eine Caulion v o n E i n T a u s e n d G u l d e n W i e n e r - W ä b r u ng entweder iu
Waaren, oder in öffentlichen SlaalS Obligationen für jedes Regiment zu erleg-'nim Stande
sind' Die Lizitation wird entweder Regimenter weis, oder für beide zusammen vorgenom-
men werden, wie sick nämlich dazu die Licferungslustigen verstehn wollen, und dohkr kann
einer die Liferung fur das t . und ein anderer jene für das 2. Bazmal Regiment erhallen.
fW Zugleich wird aber vorläufig erinnert, daß, wecin dic in den adgeschlc>ssen5:i Cc!nlrl>cte
festgesetzte Lieferzeit der Contrahent nicht einhaltet, das betreffende Regiment berechtiget
seye, entlve)er die Lieferung, des Bestellten a»f Gerichtlichen W.'ge zu bellciben, und allen
durck die Verspätung erlittenen Schaden bey dem Conttahenlen zirl) ^ e i ä i i o herein zll
bringen, oder das zu spät gelieferte Quantum gar nicht mehr anz!mch.uel,. sondern die
Bestellung nach Gulbefinden anderwäris zu machen, und für den F a l l , daß das Aeral-ium
dadurch zu Schaden käme, auch solchen von dem Contrahcnlell herein zil bringen. Eben
so sind die Regimenter verbunden , von dem Contrabenlrn n u r d ie in B e s t e l l u n g
g e b r a c h t e n A r l i c k e l n , um den Contralts ^ Preis abzunehmen, wogegen es ihnen
überlassen'bleibt, au.ch von. andern Seil.-n ihren Bedarf nach Umständen zu beziehen.

Der Ablicferungü Punckt für das ,. Banual Regiment ,'si der Slaabsorl Gl ina, jcner
für das 2. Bannal Regiment aber der Staabsort Pelrinia.

Vorspann oder Maluhfreyheil wird dem Conlrahenlen keine zugestanden.
Die Erfordernisse, und anderweile Bedingnisse, welche bey dieser Contraüirling einzu-

trellen haben, werden den Lieferungslustigen durch die hiezu eigends bestimmte Commission
am Tage der Licitation öffentlich kuno geinacht cverden.

Diejenigen, welche eine s»iche Lieferung unternehmen wol len, werden daher zu der
bevorstehenden Licilalion vorgeladen. Agram am 23. Ianer '815.

Stadt < und Landrechtliche Verl lbarungen.

V e r l a u t b a r u n g . ( l>
Von dem k. k. Stadt - und Landrechle ,n ssrnn wird mittelst gegenwärtigen Edikts össent»

lich belannt gemacht, es seye von diesem Ge.ichle über Anlan^eil oes N N«s Recher bür-
gerlichen Handelsmanns allbier, nnder Johann Koo^lsch, vul^o l^eiciik wegen schuldigen
45 st. 2Z kr. sammt Nebenverbindlichseilen in die öffentliche Hrrsteigcrung oer in die Eze-
tuzion gez»genea, dem Beklagten gehörigen zwey Pferde, und des Wagens gewilliget, und
zu diesem Ende der Tag auf den 25 dieses Vormittags um y Uhr in der Krakau allhier
Haus N?o. 72 bestimmet worden, wvgU die Kauflustigen zur bestimmten Zeit zu erscheinen
haben werden. Laibach den Z. Februar is>F.

V"e r l a u l b a r u n g. (2 ) "
Von dem k. f. S t a d t , und Lcindrechte in Laibach wll'd hiemic atten jen?n, die auf den

Inlestat - Verlaß der Maria Stiftet Schuhmachers . Wittwe aus welch immer für eine«
ReHlsgrunde eine Forieruug zu stellen stch berechtiget glauben hiemil ßedelllct, solcde am
27. Hornung d. I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem Slad l . uno Landrechte so gewiß
anmelden, uno rechlsgillig darlhun sollen, widrigens der Verlaß o^ne weilers abgehandelt,
und den sich lcgilimirenden Erben eingeantworlet werden wird.

Laibach den .51. Ianer i8»F.

Kreisamlliche Verlautbarung. ( , ) ' ^
Zufolge hoher Gubernial »Verordnung von 17. 0. M . Zahl Z75 wird die bisher vo«

^ " V a l e n t i n Klementschitsch, in Pachtung gehabte Vorspanns. Enlrrprist für die hüsige
««alzch. S ta t ion , welche in der täglichen Sicherstellaug von ^00 Pferden oder ^n halben



^ ^ ^ ' , " 7 ^ - ^ M. Vormittags von 9 bis .2 Uhr a„f den hiesigen Rathhause
^ . ^ ' 3 " ' " ^^' l iqs.!f fen. unter welchen s,e Valentin Klem-ntschilsch innegehabt

" " ' " ^ ldks I .dc . das ist. von ersten A i r z bis letzten August
fo ^ l i " . -i ^ 7 ^ < ' " . ^ ' ^ ' ^ S ' b e a werden, w.lcher es auf si<5 n.mmt, die la iche er.
^ . o e n ^ e .»'^, ftl ^ o , s p ^ n s n ^ e n um den wohllel'st?« Pr. is pr Pferd und Me.l beizustel.
Kontratt n ^ ' d ' " , ^ " ' s s.l'st,v.r^ a u f s o t t , pr Pferd un) M ' i l festaeftyl, ,>nd der
licke V . ^ ^ ? ' " " ^ " ^g'l'cklvss.n werben, der len müdesten Andoly macbt. Sammt ,
inre ^ ^ ' ^ " ^ ^<-?>^ ^h?r aufssef?ld?lt.-zu dieser Vctsteiaellma zu .rsckeinen, und
k k ^'rei< ^ 5'l°tokoll z,l ^hfs,. Yj«. Pa.^'l,.^cigmsic ftldst können lägllch in dieser

u ^ es w'rd zuftl.ick bekannt gemacht, daß
" u ^ l'alize Hezirt^meznhtn als E^llevteneurS aun,n lcn , »nd dicfts Geschäft überneh«
wen k o n ^ ' . 3. f. ^ ^ . u ' l La.bach am 8. Februar , 3 .5 .

^ V e r l a u t b a r u n g . (2) ^
Von (i3eite des k. f. Kle,sauuev wird hieni: auf A.,,!mn?n deS Löbl. k. k. Brigade«

. ^omm^ndo aNhicr. zur allgesl.^i.rn Wissensch fs kiin^> gemacht, daß es zutraulich befunden
worden sey, die ^l,ferui>g o<r lür i)as diesiges k. M i l lär > Epi la l erfor'erliHen Arllkeln,
"Ulltuallen. und Gelrasik?» ^ iu - l ' j unter <iinehmbase.i Bedinc,! ißen mit e<nem, oder andern
"sferungs,,i>ternel)mer abẑ sch issiendcn Ko5-.lraklcs sl'.5er M i N - n , sonach zu dlcseu» Ende
üne öffentliche Llzüaliun alimhallrn, wobey die Leerung entweder aller Be^alftaltikel^
zusammen, oder eunger derselben im Einzelnen demje^gl'n Ul.iernehwer zugeschlagen wer»
den w i r d , welcher dulchous ,̂ ufe und anoebmbare Waare u<n den mindeste Velgültungs«
Plns, und gegen die b i t t iMn Hrdn gniße veistl Nen, dann lü/ dir pünktliche Zuhallung der
übernommen Verd'nd^ckkeu z>:re chknde Sicherstellung le'stcn wllle.

Va der auf elnen Mi^alh und auf einen beyläufigen Krankenstand von 40a Köpfen be.
dau-, gewlschlen B r o t , an Rindfleisch, Kalbfleisch,

^ ? - « < ^ 1 ^ ^ ^ b l . R e i s , Waltzengrles, gerollter u?id rodet Gerste, un Bohnen,
h?d,.,?/> - ^ ^ ^ ^ - ' ^ ^ n Eyern, ferner an W n n , W< messig , und Brandwein, sehr
^ ^ l^ ^ ' udeldil-ß auch einige Ouanlilälen an Zwetschgen, Kümmel, Zwiebeln,

l ind , so köncien Ge-.
weros-uno pandelsleule verschiedener A l t bey der ana.»^!^!?^ Unlernchmung ihr? gute
^ewnung Nnden , well fie des Absatzes einer nahmhaslcn Quantität in kurzer Zeit vollstan-
vlg uelliHert „nd , uberoits die'halbmonaldliite ricklige Bezahlung zugesichert »rird.

H)a man geneigt ,st, den Lieferungsfoi'trakt Ichon für die zwryle Halste des geaenwärti.
flen ^ibnals Hornui?g einzugehen, so wi>d die diesfällige Li.ilalion bereits am iZ. diests
^otmülassS um ia Uhr bey diesem k. k. Krelsamle volgcnommen werden, wozu demnach

- ! " ' ^'es-lungs , Unternehmung Lusillageade hiemil geziemend ringelnden sind.
«n> ^ " ^ " ' " s n i ß e weiden bey der Lizilalion bekannt gemacht, der beyläufig entworfene
Monatsdedalf an jedem Artikel aber kann auch votlausig brp diesem Kreisamte und bey
drr k. k. MlNlarw.tals. Verwaltung eingesehen werden,

^ k . KrelSaml Laibach am 8. Februar ,315.

V e r m i s c h t e A n z e i g e n . , ^ ^
«, . . Erledigter Lehrdienst an der Musterhauptschule zu Laibach. ( , )

Graf v n " Excellenz der beoollmächtigle ?. k. Herr Organisirungs . Hoffommissar
d i c ^ e ^ i ss""" untern 2^. Dezember v. I . Nro. ZZ94 provisorisch verordnet haben, daß
lwen 9 l ^ . ^ b " hiesigen Musterhauptschule wegen der grossen Anzahl der Schüler in

«"d tür die. erste Abtheilung ein neuer Lehrer mit den,
V ordnnn. « ^ " ° " ^ " 5- ongestlllt werden soll. so wird m Folge hoher Gubernial.
di/.ss . i ^ n ^ ^ ' ^ ' 2<ro. Z88 die Konkursp5Üfung für diesen r.euelrichlelen S l s u ! .
r,enn aus oen -20. des tmn'ligen Monalhs März hiemil ausgeschrieben. -
? , ^ . " ^ " ^ ' I ' . ^ ^ ^ da^u geeignet und berufen flnden, hsben slch daher am besaalen
^age um 3 Uhr Volmillags mit gulcn und legalen pädagogische» Zeugnissen in der bicsiaen

A 2 ? , u



Ordinariats» Kanzlet) zur Beantwortung der dießfalligen schriftlichen, und mündlichen Fra'
gen empfinden.

Vom K lpitli lar. Konsistoi-illln des erled tzten Bislhums L^ibach am »,. Hornung lZ ,^ .

Versteigerung der Gr,gor Il'llez's'ben, insgemein Lanler'schcn Hübe samntt Fchl^'ss^n.
Von dem Bczilks,l;er!chl? der Slaatsherrschaft L«ct, wird hieuul bekannt gemacht, daß

a«f Ansuchen dcö Ia lod Raunicher, wegen 298 st. Z4 kr. in die Keilbieldung d t l dem Grc«
gor Iellenz, insgemein Lauter, eigenchümltch gchürlgen, in s^ioän^ «^olli^a liegenden,
auf 505 ft. gerichtlich sseschählen Hübe sllb Urd. 3lro. 17»^ j.imml drn dazu ßlkörtge«
Hause N^o, >Z dann der lebenden unft leblosen Fabruisie, «<»s d«Z Vüheö, dee Vicklualietl
nni> Fl>l,5age, dann des t'nncli i n8 t i uu t i und dei übilgeu Fährnisse i n Wcge det C ,̂e?uzion
gewilligt worden sey,

Da hierzu drey Termine, und zwar für den ersten der 8. März, für den zweyten der
8. April und für den d r i l l n der 8. May d, I . mit dem B^ial^e bestimmt worden ist,
daß, wenn tiese Huhe und die Fährnisse weder bey der ersien, noch zireiien ^NazionS»
Tag^ißunss um den Sch^yunßSbclrllg oder darüb^'i a i Mann gebracht li-esdcn lönnlen, sol«
che bey der dtitlkl! Tagsahung auch unler der Schätzung vrttauft w?:dcn würden. Bie
Lizilazion wird ln dcm Halisc des E/cquillrn iu Spoo,,a GolUza H. Z, ^ Vormi.lasts von
9 bis 12 Uhr abgl'halt'N, unö die Lizlt.Ul0nöreding<, sse sind ,n te? diißälllllcfen i'^nzley
zu den, qewöhn»ichcn Amli^iunden l^glich cinzlNlhrn. Die intabulillen Gläubiger melden
zu erschein, n beson>frs rolsielüden. KczltkSge^ic! l <öta'tt»l!ktlsckasl 3 .a dcn 6 Feb. lg,Z

K u l» h nt a ch u A ^. (»)
Von dem Bezirksgericht Kreutb^rZ wird bekannt »einaltl, eS sey «>lf Attsuchvn des Lor^uj

Lenlsch?g, in di? öffettlüche Ve?stcig?lnna der dem I u ^ i i Sc!jooitz, v^ilZa Mosch t̂z, eigen-
lhümlichea, zur Slaalöderr chafc M chelställc» sud Urd. Nro. 571 die'̂ stdaren , o«s »902 sl.
gcichatzlen, im Bo?fe Ravomle gelegenen Halbhube, im E/ecul'Misweg? gewilligel, und z«l
deren Vornahme der erste Ternu» aus drn 6. Mä>cz, der ziveole auf den 6. s ipn l , und
endllch der dritte aus den 6, Nay »8'.', bestimmt worden. Cv w ^ ' e « daher alle jene,
welche gedachte Realität gegen sogleich ba.;re Be^hlunz an !»a> zu dringru geder.lca , an
besüg'en Hagen Vormillag um 9 lihr in der Wol)alic>g ^cs I<.,sod Ssjoli'tz zu R'admoinl!
Hau? 3lro Z7 ftH zu velsammeln, un > lo>r inid^lue zu Proc« roli za geoe«, mit dem Vcy«
sahe eingeladen, daß lv>'f,n gedachte Realil»5t wcde dry dem ?tzteu. noch zweylcn Feilbie«
lhungstermine um den Schahi-ngswelll) oder darüber an Mann gsbrackl wür^e, dieselve
bey dem drillen Termine auch un'.er d,m Schanlülgölvellhe hlndangf^eben wetdeu wi?d.

Bezisssfisrickt Kreulberg IM 9, Hyrs,,^^ ^8»^.

' ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ C 0 l» v 0 c a l i « n s e d l k t. (>)
Von dem Bezirksgerichte Kreuh, wird durch gegemoarllgeö Edicl auen denjeliigen, denen

daran lie.ql, hlirnnl belasinl grmachl:
Es ftp von dem Bcziikl^erichtt in di? Eröffnung. cineS Eoncnrses über das gc<amntte

in der Plooinz Krain, besindl'^e bcv<gl!?e und u:> 'w ^ l , tc Vcrmöain des ,n der Ge»
meinde und Dorie Oi'ffjars^s o« ŝ ss gtnVüllers Ul»> Hube,!i eslpe^ ThomaS Sehme gewil l igt
worden. Daher wird jedelmanl,, dce an dl»^ «rstgedatlsn V^rschlNdlikn eine Zoldcllmg
zn sielllll bereu tg t t zu seon glc.dc, hlemil erinnert die Äxliieldimg seiner Fordc^ng b«s
letzten k M . U s z in c^istalt einer töruili^^n !li.iq-f wider Hr::. Dr. N,^iuii ltan Winzdach,
als Vellrklter dlcstr Conculs. Vassa b?y dilse.n Bt^elög»tlchle sogewiß einzureichen, und

- irr dieser nictt «lUt die Rjchll^'eil seiner Forderung, sondern onb i < s vi . ' i ' l , >,l >l dejfen er
in diese, oder jrne Klasse g^seyt zu ,r:l»-cn ocrllii'qce zu erweiftn, als nidligens nach Ver»
fiiessung dei elst bestimmten Ta^eS, niemand Mkt'l ang^hösel we:den , und dlljelli^en. wel»
che ihre Fnlle.u::st bis dahin nicht angemeldet habin, in Ruckst hl d ö st.-saa.cnlen in dtt
Prdvmz Krain besi,.blichen Vi'snio^^ns des EinganuS benannlen Vrschu'.detel» ohne Aus-
llabme auch da :̂n abgewiesen seyn »ollen , weun ihnrn wll?lich cin i. ompettsalionsreclt ge-
bubrete, od<>r wenn sie auch cm ll>cnes Gut von 0er Masse zu foldern hatt.n, odr.r ne<M
auch il)?? ^c'rdeiunl, l>uf ein lieg<lldes Oclt vorgemerkrt wa^c. daß also solche Glanbia/r,
wcnn sie etwa in du M'.ssa schuldig <epn so l l te , die Schuld ungeachtet des Cylnpenlalions«»



Clgi«nt5titns.Pfal,dr?<bles das isinfn son? zu ssatti«n gekommen wäre. ebzuttag?« verbillien
w">?n lvütd?n. Pez rkSü.li^l Kre^^ am 8. Februar ,8'F.

V e r l a u t b a r u n g . ( l )
Vou der k. k. K.lMeralhcrrschaft Veldes wird belannt gcmacht, daß die hle-

her gehörige hohe Neiß^ad in der Moche'n, dann die hode, und nitdcre I cgd
jenseics der Wl!rzner S a u , c.'.n 2. k. ' M . März Vormittag um y Uhr in d?r
hiesigen Amtskamlcy mit Bewilllgnnq der wohllödl. Dom^incn, Adminisirazion für
Z nacheinander folg nde Jahre M!ttc!st öAntlicher Versteigerung vevpacdtec werde,
wozu die Pact llusligm tnit ^em Beysatze eingeladen sind , daß die'e ^achtbcditigl.iße
taglick dcy dely Ve?r.allnng^awle Zu den gewöhnlichen 2imtbstnr.den eingeschm wer-
drn kö'nnm. Kamecalherrschaft Veldes ^am I . Honmng 1815.

N a a» r i ch t ^ (2) "
^ I n Folge hoh?r General« Gubei'nial - Verordnung vom 2Z. Dez. v. I . Empfangen».

I a m r ! . I . z. Z. i -7y?.^42i n-ird die ln>t dein Anfange dcs lausenden Jahres ig>Z on»
^yclttiu zn Laibacb andclohl^n? mechanische Schale den 19. Februar ihren Ansang ncowen.

.Dcr Zweck dleser Schul? isi Ha.ldwcrset und Künstler zu d.Uden, die lider ihre Arbeilen
nach ^währten Gtundsätzen denken und dnrch daS Denken in dcnftldcn immer vollkommener
werden.

Die mechanische Schule wird nur an Sonn ° und Fcyerwgen g^halirn werden, und sich
Vo5M ltcig von 10 bis »2 Uhr mit dein Unlerrichlc und mti der Urbung im Zcichnen,
Nüchmiilags aber von 1 ,s^ blS Z Uhr Mit der c,gen:llü»en Mechanik beschäfligen.

Geweihe und Innungen, dcrrn Gesellen und Lehrjungn vorzüglich z,iM B'WHe der me«
channchen Schule aufgesorerl werden, find: T o p f n , Maurer. Zimwerle^le, W a ^ e r . Tisch.
. ' i ' - ^ ' ^ / ' " - Klaoiermacher, Olßcldauer, olle Handwerker und Künstler. weu5c die V c .
luke aus freyer pand bearbei t , , a ls : Schlosser. Glvdschmiede, Z^ugsciMlede. Mrsjcs,
,Hwle0e,^'.^el!schll,,edc.^üchsc5.^<lsler.Kupl>lsckmiede,Goldschmied Klen,p!erer,^in5.gie.
per. ^u-ller.WüPpcnMmlede, Pellchaflstecher. Glockengießer, Slahlarbeiler. uno Uhnnachcl'.
3.,'rmano der Lütt und Freude hat , w..d von dleser Schule ausgeschlossen.

zur srbßern El.muntelu^g «.uri) auch Bedacht genommen wesdrn. doß die sisiemisirten
^?ümlen«an dle wuldipstea Schülcr dleser Schule lvclden crfolstl weiden können. 3<uck wird
tunlilg 0cy Verleihung des M^^srechles aus diejenigen Geftlien, die vvszüglichr Mnclficht
gcnommin weroen, uelche d«ee Schule ile,^,g dcl"cht« uud üder ihre cn^lbent Gtscplck-
l : ^ c i l gute ZeugN'ssr dcyblingsn. ' ^ " ' - ^

Man vcfsichl sich. deß tie ftoinerischen Gewerbe und Inn,inaen ftlbst den ßloßrn für
HandVrl.e us.l) Kuivste folgreicheo Ruhen der me5anis«jel, Schule btgleisiN, und !chon aus
3le<:c und Achlung Nlr lh^e Kunji die Giselien und L.hsjUlifien zum Besuä'e delsrlbcu a:,ei.
f t t n , so wie auch diese du^ch »hren riaenrn Vor lk l i l angelrieben. dc,d«y gern und Ml:c.ch
erscheinen welden. Die oer!chicdel,.-n InnunfitN sind d, her eingeladen am iy . Fsdruar , an
wclHfm Tcye die u^chanische Sl tu 'e in d<n,cü<u dli ltnmlcn Saale uu, n . Uhr Vor.
mnlast in Gegen.ratt der ^ohen Bshörden f,oer!ich f.öffn.l werden wird , ll.il d»m P u l l i ,
kum sich m «>ew gedachten S^atc z„ yersamml.,., bis dorthin aber bey dcm d'csigcn M s .
ßM'ate anznmeldes,, w ^ ^ r r das Verzezchnch de/znr zreckanü'chen Schule g?eig-el.n V lh l .
1"ngen und Gesellen anminiml. um es da^n milletst der philosophischen Studlcn D r.'clwn
den ^^U'->r der Phyzik ols Lehrer der Mechanik, und mme'st der 3tosmal,chul D-rlcnon
,.!« . "s 7 ' " ' " ' ' ^ ' ' zu^!li?lle<l. um diese in der <-tand z^ ftyrn, hi.lüder o.decl.lllche Ca.
taloge suhsen zu können. Von k. k. Lyceal . Necto:ale allyier.
. . k"oach.^I^^or^^ . . . - ^ ^ _^^__^««_^____^_

^ ^, > ^e.'ilitültl! Vllllels.ssUlig. (2)
"««/'" ^N!ksg?slchtr drr SloalAübfrtsHolc Snlich wird mitgelhell doß «uf Vnlan«

gen ?̂s M'chael Merkel Gruioi^phers zu Vaumgatlcn, wê en b hai.pttten 297 ft ^ ê
N . N lawmi Zlal<u und Gcr^iökysten ln t»ie öffenlllche 3« chillhung der dem Zranz



PeuK gehörigen, lm Dorfe T t . Ve?th !s-qe^!"f. d?r Vfa»'rq!'tt S ' . Vekt5 s"'' Reet^ca»
tionS Nro. Za llnterlkaiugen ein drittel B2:"s5u^e im Exccll ">on < v?>;e gewilligel worden
seye. Z^l welcher Ll'citati'-"? â le ^a i f ^ l u ^ g ' mit de«n I^i'aye?>"-.; li)?sl w"t>e<,. l>aß ^ieerste
Versteigerung a>n 6. k .M. N ^ ' j V o n n i n ^ s nm 10 llh? ;a 2 l . V?ith q?qen j?ne Bedisig«
niste abgehalten werden w i r ) . l>ie ^amals ^ i r t , biöhin aber täglich la beaen gewöhnlichen
Alnlsstuilden il l hiesiges Veri hl-.'ia''ll''t) t-i'ige^hl'n werden könnett.

Slaalvhertschaft Sttl ich am 6. F'bruar i ^ 'F . .

"" ^" " ^ i z i l a l i o n. .̂>^
Dienstag den 14. dieses werden in dem Hn:se Nro. ,92 am Rann verschiedene Mobil'en,

als Kasten, Tische ^ Vettstättc, Spiegel, Kü beneinriHlu^g , Kraulbotlnngen sa:nml Kraut
und Rüben, daiin Bücher :c. aus freyer Hund dem Meistbiehenden hindangeden wceden,
wozu die KHl'ftll^igen eingeladen sind. -

^ " V e r l a u t b a r u n g. ^Z)
Von dem Be^sksgsrichte Thurnamhart, als Adhandlu:»gs > Instanz, wird hiennt allge«

mein kund gemacht: Es sene Jakob Letttlch bingerlicher Krämer in der M'-'izipalstadt
Gurgfeld mil Hinterlasfiing einer letztwilliiien A!ior3N!lng verstorben. Es werden daher alle
diejenigen, We aus was immer für einem Rccklsa/Ul,de an diesen Verlaß einen Anspruch zu
machen vermeinen, zu der am 2F. Februar l. I . Vormittags um y Uhr bey diesen Justiz«'
amte anberaumten Tagsaßung zu erscheinen, vorgeladen, auch daselbst bey dicftr ihre al»
lenfalligen Forderungen anmelden, jene hingegen l le zu diesen Verlasse elwas schulden, ihre
Schuldbeträge angeben sollen, widngens der Verlaß ohne Rücksicht auf erstere abgeschlos-
sen wurde, ledere abcr zur Zahlung ihre schuldigen Bcttägc im Rechtswege oerhal:en wer-
den müßten. Bezirksgericht Thulnamhart am,11. Iä:^er l«>5.

V e r l a u t b a r u n g . (^')
Von dem Bezirksgerichte Thurnamhart als Adhandlungs. Instanz, werden alle jene, tvelche

den Verlaß des gd in te^ t^ to verstorbenen Hrn. Tbomas Lukanilsch, vormals gewesenen
Verwalter der Herrschaft Mokritz, und jenen seiner Frau Ehegattin Maria nachhin verehelicht
gewesenen Forman, aus was immer für einen Rechtslitcl anzusprechen vermeinen, gleichfalls
auch die, so zu diesen beyden Verlassen etwas schuldig gehen, hiemit vorgeladen, ihre ver-
weintlichen Ansprüche, und Herschulden bey den auf dcu 22. Februar l , I . um 9 Uhr
frühe im Hause des Hrn. Vormunds Jakob LukanitsH zu Gurgfeld Rro. Z7 angeordneten
Hzquidalionstasisaßunss'verläßlich anzumelden, widrigens ucich Verlauf dieser T-'gsatzung er-
stere nicht mehr angehört, gegen letztere aber im Recht-wege eingefchrilten werden würde.

Beu^saericht Tburnamhart am ?:. Jane? 13,^.

V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Seiscnberg wiro auf Anlangen des auf einer

ganzen Hübe zu Lassitsch in der Hauptgemeinde Srise.iberg rücksäßigen Unterthans der
Staalsherrschaft Sittich Simon Loger hiemit bekannt gemacht, daß alle jene, die auf den Verlaß

- des zu Lassilsib verstorbenen Johann Fabian, aus was immer für einem Rechlsqrunde An»
spmche zn machen vermeinen, solche bey dcr auf den ,Z. März d. I . um 9 Uhr Vormit«
lag auf dallge? Gerichlskanzley bestimmt<?a LiquidirungS . Tagsatzung so gewiß anzumelden,
und rechthaltig darzulhun haben, als sonst auf jede spatere Anmeldung keine Rücksicht mchr
genommen, und damit jeder auch dann abgewiesen werden soll, wenn ihm wirklich ein Aus-
Kleichungsrecht gebühren oürfte. Seisenderg am ly . Ienner iZ lZ .

V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Von dem Bezirksgerichte der Herischaft Seiscnberg wird hiemit bekannt gemackt. daß

«lle jene. die auf den Verlaß des am 13. O?t, lZ iz im Markte Scisenberg 5I) intöslcito
verstorbenen Metzger Iolevl) Hroyato, aus was immrr für eincm ^l-chtsg?nnde Ansprüche
3« machen vermeinen, sZlche bey der zu dem Ende auf den ,4. M'rz d. I . um y Uhr
7 v / ! ^ " " 6 auf dailger Gerichlskaeizley destimmtea T'.iqsahu^g so gewiß anmelden, und rechls«
^ " ^ ^ ^ ö u n sollen, als sonst dieser Verlaß ohne weil?>s abgehandelt, und den .de l l ch ' ^

^ ^r»3» «.'lngeamwouct werdw i r i l d . Seiftliberg am 27. Icnt?er 'Z .H.



n, . _, . Feilsn'l'lhnngs«Cd?tt. fZ)
s - . . " ^ ^ ? Bezlr?sss?r^le der Herrschalt Seisenderg wnd h.emit l'efannt aemschs' Cs
^ 1 ^ - ^ " " ^ " l-cr o n . l . Joachim Gallinger unlerVeNrellung des Herrn D r Würz.
^ 5 ^ ^ ^ , i " > ' scNbl.lhung des Michrl Wielschca'schcn im Varkle Seisenderg s.,>

mit der dazu gehörigen ,s6ll Kausrechlshube, bestehend in
föd 7nt^. Vermö la"'" ' , l /mem Waidgatten, und fünf Acckcrn, dann dem vorgesul.dene»
„ ^ . ' " ' " "mogcn dc,ichrnd m einigln Hausmobilien, und Nayernlstullg wegen schuldigen
?w^Sl'«ial " ?ledes.ocrbwd!lchkeilen gewiNiaet wordel, ; zu welchem Ende die Liztta.
Udr au' k ' ^ ' ' ' ^ " " ^ ^ " 6 , März , 6. Ap.ril. und 6. R l ' y d. I . jedesmal Vormillag um 3
^ ^ ^ , , . ' l l g " <Hrr«chl^'anzlcy mit dem Beysatze bsstll..wl worden sind, das wenn gedachi-e
Sc^ak / Fchlmße weder bey 3er elsten, noch bey der zweyten Togsatzung um dc»
linttr l> I " ^ ' " ^ " d<nüb?r an Mann gebracht werden könnten, solche bey der drille«
laai.5 ^b "ßun f l hlndangkgcben werden würden. Wo übrigens die Verkaufsbediiigntffe
^ ^ l ^ d l ^ i ümtskanzley eingesehen werden können- Seisenbrrg am Z>. Iäner ,«15

-°^" "U^^^?"'^7^^(^)"'" "
^on dfm Bez,l?sgerichlc der Herrschaft PaiwVltsch wl lb hien-il bekannt gemacht; Es

^ry lnif An!'.:chrn des Litton Koß, von Hällilsch in dle Feildielhung der dem Malhia Iuva»
von Hlluna genorlgen,lw Dorfe Sl iuna suv Hgus Nr. in licgendell dcr Filialk,rchengül< S t .
gxnian ln ^ ) ^ r , ,ui> Rcctifical. 3lro. 2 zmsbaren halben Hübe sammt 3 l n . und Zugehör,
welche aus ZoZ sl< gerichtlich geschaht wurde, im Wege der "Exekution gewiNigel worden.

H)a nun ylczu drey Termine, und zwar für den'ersten der 25. k. M . Februar, für de»
zwi-vlen der i d . u,cärz l. I , und für den drillen der ,5. Apli l l. I . mit dem Beysahc be.
jnn.Net w o r d ^ . dsß, wcnn dlest Hübe weder bey dem ersten , now bey dem zweyten Ter.
mm um c>,e ^Hahul ig , oder da^üher an Mann gebracht werden könnte, dieselbe bey dem
^ . s . ^ , ^ " " " d e r Schätzung orrlai'.fl werden würde; so haben alle diejenigen, welche

..ib baarc Vezal,lunq an sich zu bringen gedenken, an gedachten Tagen
Prolo o N . n ^ ^ "br m d " hic!',ge Getichtskanzley zu erscheinen, und ihre Anböthe zum
le. 7 i ^ - ^ . >' ^ ' ^ " " ' ä U i f t e u Bcdingniße können laglich in der hüsigcn Gerichlskanz.
I^elnaesehen werden. B e z i r ^ n c k t Panoo.sch am 24. Iäner , 8 'F .

Oilartier zu vermielhen. . (Z)
I u dem.Hanse Nro. 202 am deutschen Platzeist der erste Stock bestehend in 6 Z i m .

wern, cinem Feuergewölbe, einer Küche, einer Speise. Kammer, einem Holzbehältnisse,
einem Keller, auch S la l l fürZ zwey Pferde, entweder in, ganzen, oder lheilweise, auf kom.
wenden Georg, , 3 ^ zu vermielhen. Liebhaber belieben sich um das Nähere in eben die.
sem Hause bey dem Haus . Meister zu melden.

0, . < ^ n, Wohnung zu vermielhen. (Z)
^n dcm paus Nro. Z7 in der Gradische Vorstadt ist die ganze Wohnung zu ebener

^rde nebst den Magazinen u»,d dem S t a l l , und im i . Stock eine Wohnung von 7 Zimmern
und Zugehör nebst einen großen Garten auf künftigen Georgi in Pachl zu vergeben. Pacht-
^bhade^können sich dieserwegen im , . Slock gesagten Hauses melden.

« . . . Theater - Nachricht.
NolN ", ^ Donnerstag den , 6 . Htvxuar 1 3 ^ wlrl> «n dem hiesigen Schauspielhause zu«
" , . ^ ' ! b e s Unlerzeichnclen aufgefühil: M e d e a d i e K i n d e r m ö r d e r i n , ein großeS

in zwey M e n . Dle Musik ist von dem berühmten Compostleur Bonda.
aell.lnl >.»f wagl es, alle r e s p e r l . G 0 n n e r des Theaters um so mehr auf diese Vor . ,
ackl nasm. ' i ^ ^ " " i " machen, a ls , sowohl durch die gefällige Milwirkung so v i e l e r
v?/- . . .«^ / !^« H " " ' Kunstfreunde, von Seile des Orchesters, als auch, durch den regen
^ >.^- m ^ n ^le,ß. von Seile desTheaterpcrsonals, er sich berechligt glaubt, Ihnen
durch dlcse VorsteNung einen der «..genehmsten Abende zu verschaffen.
««« V ! . " ^ " "°b üwepleu Akt, wird ei die Ehre haben ein großes Violinconcert
von Rode vorzutragen. - Franz M , Rusikdtteclor.



Verstorbene in Laibach.
t ^ Den 6. Februar.

Malgarelha Vr lnarza, Dicnstmagd. alt 54 Jahr . bey S t . Florian Nro. 76. . <
Den ic». Fed. :

Dem Peter Heß, Tischler s. Klnd Karl , alt »2 T <>,, Stndentenaasse Nro. 290. i
Den »,. dello

Fvtlunat Ma le l , Tag'öhner, alt 8a I l ^ r . i n Tirnau Nro. ^y.
D<>n i 2 . be l to ,

Katharina I ' l lmanza, led^ St/ lnd's, alt 59 I ,v r . nä^^ >>er THu!ferhs«ck? Nro. l / 5 .
Ant^n Vuppanschllsch, ein Sttäss ing, a!t ,)'2 )ahr, im Züchlhalis Nro. 82.

Marktpreise in Laibach den n . Februar 1315.

G ^ e t r e i d p r e t s Brod -und Fleischtaxe
3hm lMtl l , j Mine. Z ß c^„si

E i ̂  ^ « ^ > — 5 ^ — . .̂̂ . yas Monat Februars ! ^^'^
^^ermetzen p r e i s , ^ ^ t ! ^ ^

st ft'-tfl skr.^ I'.-. k ^ P ' ! ^ ! H
W a l y e n . . . 7 ^ u u — — —' i M u n d s e m m e l . . . i Z - "! 4
K l ^ k u r u z . . . — — .. —^ —> z o r d . d c l l o . . . . ' s , ^ - 4 ^ 5
Korn . . . . 6 6 ^ - 7 — - — 1 Laib Wvtzcnblod . 8ß > Z "3
Gersten . . . 4 4 " — — j , del lo Schorschizentaig 8^ ' ,Z .>
Hi lS . . . . 4 46 ^ — — —! 1 detto dello . . . 12z 2 7 ?
Haiden . '. . 6 4 ) . » . ! — — «
Haber . . . . 2 ^ 2 z — j — ^ — ! — l ^ N ind f i e i sH . . . . 7 8 " - —! -


